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Absams Volksschulen im neuen Glanz

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 13. Oktober, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu eingeladen!

Nach zwei Jahren intensiver Umbau-
und Sanierungsarbeiten bei den
Volksschulen Absam Dorf und Absam
Eichat glänzen diese beiden Bil-
dungseinrichtungen nun wieder im
neuen Glanz. Im Rahmen dieser Ar-
beiten wurden nicht nur sämtliche In-
stallationen im elektrischen und sa-
nitären Bereich auf den neuesten
Stand gebracht, sondern auch Wär-
me- und Dämmschutzmaßnahmen
durchgeführt oder auch die Turnsäle
wie in Absam Eichat gründlich über-
holt.

Mit sichtlicher Freude betrachten die
beiden Direktorinnen Jutta Eberle (VS
Absam Dorf) und Elke Huber (VS Ab-
sam Eichat) das vollbrachte Werk. Hel-
le und freundliche Farben, moderne
Geräte und ein Umfeld, dass das Arbei-
ten mit den Kindern noch einmal leich-
ter fallen lässt. „Wir sind froh und

dankbar, dass den Verantwortlichen in
der Gemeinde unsere Einrichtungen so
wichtig sind,“ betonen beide Direkto-
rinnen. Die Sanierung der beiden Schu-
len war dringend notwendig gewesen,
denn der Zahn der Zeit hatte doch
schon etwas daran genagt. 

Begonnen hatten die Arbeiten schon in
den letzten Sommerferien und wurden
dann heuer in den großen Ferien fertig-
gestellt. Die Arbeiten koordiniert und
geplant hatte das Haller Architektur-
büro Holzmann, dass trotz einiger un-
erwarteter Probleme – Wassereintritt
im Turnsaal in VS Absam Dorf – dafür
sorgte, dass alles termingerecht über
die Bühne gegangen ist. In Absam Eich-
at wurde der gesamte Innenbereich neu
ausgemalt, ein neuer Spielplatz im
Außenbereich angelegt und der Turn-
saal völlig erneuert und mit neuen Fen-
stern versehen. Darüber hinaus wurde

der Schulwarttrakt hergerichtet und
vor der Schule eine neue Sammelinsel
angelegt. „Außerdem haben wir endlich
eine Beschriftung erhalten“, freut sich
Direktorin Huber, denn die alte war ja
vor längerer Zeit übermalt worden. Ih-
re Kollegin Jutta Eberle unterstreicht,
dass „man nun auch in der VS Absam
Dorf im technischen Bereich Anschluss
gefunden hat“. Nun ist man auch EDV-
mäßig auf neuestem Stand und die Kin-
der arbeiten voller Begeisterung mit
den Computern. 

Die Hofsituation wurde ebenfalls
großzügig umgebaut, mit einem neuen
Pausenhof mit Grünfläche und zusätzli-
chen Parkmöglichkeiten. Darüber hin-
aus wurden Brandschutztüren und eine
neue Brandmeldeanlage installiert. Die
Schule entspricht nun wieder sämtli-
chen Sicherheitsstandards.
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Aus dem Gemeinderat

ACHTUNG
VORANKÜNDIGUNG!
AUSGABE DER MÜLLSÄCKE UND AUFKLEBER

SOWIE DER GELBEN SÄCKE FÜR 2006

IN DER WOCHE VOM 21. BIS 25. NOVEMBER 2005

IM GEMEINDEAMT.

BITTE MERKEN SIE SICH DEN TERMIN HEUTE SCHON VOR!

NÄHERE INFORMATIONEN DAZU IN DER NÄCHSTEN AUSGABE

Neue Gebühren
und Abgaben ab
1. Oktober 2005 bzw.
1. September 2005

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 15.09.2005 die Gebühren
für Wasser- und Kanalbenützung und
die Kindergartengebühren einstim-
mig beschlossen.

Gebühr für 1 m3 Trinkwasser
Wassergebühr € 0,50 inkl. MWSt.
Gebühr für 1 m3 Abwasser
Kanalgebühr € 1,75 inkl. MWSt.

Bemessungsgrundlage ist der durch
Wasserzähler gemessene tatsächliche
Wasserbezug, der für Wasserzins und
Kanalgebühren gilt.

Mindestverrechnungsmenge für Was-
ser und Kanal:
Gebühr € 67,50 inkl. MWSt.
Das entspricht einer Verbrauchsmenge
von 30 m3/Jahr

Ist auf einem angeschlossenen Grund-
stück kein Wasserzähler vorhanden,
wird ein pauschalierter Wasserzins vor-
geschrieben.

Für solche Grundstücke beträgt der
jährliche Wasserzins und die Kanal-
gebühr inkl. MWSt.:

a) Haushalt bis 4 Personen € 95,00
€ 332,50 inkl. MWSt.
für jede weitere Person € 10,00
€ 35,00 inkl. MWSt.

b) Gewerbebetriebe bis 3 Dienstnehm.€ 47,50
€ 166,25 inkl. MWSt.
für jede weitere Person € 10,00
€ 35,00 inkl. MWSt.

c) für jeden Gartenbrunnen
€ 75,68 inkl. MWSt.

Die Großvieheinheiten (GVE) werden
für Wasser wie folgt berechnet:

Rinder u. Pferde bis 1 Lebensjahr
(Ziegen, Schafe u. Schweine):
GVE € 1,50 inkl. MWSt.
Rinder u. Pferde vom 1.-2,5 Jahre
GVE € 3,00 inkl. MWSt.
Rinder u. Pferde ab 2,5 Jahren
GVE € 6,00 inkl. MWSt.

Ab 1.09.2005 Kindergartengebühr:
1. Kind € 37,00 inkl. MWSt.
2. Kind € 24,00 inkl. MWSt.
das 3. Kind ist frei

Mittagstisch € 3,50 inkl. MWSt.

„Eine Bitte des
Gemeinde-
chronisten“

Sollten Sie alte Fotos von
Absam, Dokumente oder
Kleingegenstände besit-

zen, bitte ich diese für die
Chronik zur Verfügung zu

stellen.

Kontaktaufnahme:
Peter Steindl

Telefon 05223-46429

SCHUL-
EINSCHREIBUNG

Die Volksschulen Absam-
EICHAT und Absam-DORF
führen am 13. Oktober 2005
in der Zeit von 14 bis 16 Uhr
die Schuleinschreibung für
das Schuljahr 2006/2007
durch!
Alle Kinder, die bis einsch-
ließlich 1. September 2006
das 6. Lebensjahr erreicht
haben, sind im Schuljahr
2006/07 schulpflichtig!

Bitte mitbringen:

• das einzuschreibende Kind
• Geburtsurkunde des Kin-

des
• Staatsbürgerschaftsnach-

weis des • Kindes (od. El-
tern)

• Taufschein des Kindes
• Sozialversicherungsnum-

mer des Kindes
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Die Förderaktion für eislaufbegei-
sterte Kinder und Jugendliche aus
Absam wird von der Gemeinde auch
dieses Jahr wieder durchgeführt.

Im vergangenen Jahr wurde die Förde-
rung erstmals ins Leben gerufen. Das
Echo war hervorragend. Deshalb gibt es
auch heuer wieder für alle Absamer Kin-
der, Schüler und Jugendliche bis zum voll-
endeten 18. Lebensjahr eine finanzielle
Unterstützung beim Kauf einer Saisonkar-
te für die nahe gelegenen Eislaufplätze in
Mils oder Hall in der Höhe von zehn Euro.

Beim Kunsteislaufplatz Mils kostet so die
Saisonkarte statt der üblichen 22 Euro nur
mehr 12 Euro. Für den Kunsteislaufplatz
Hall reduziert sich die Jahreskarte durch
die Förderung von 26 Euro auf 16 Euro.
Die Saisonkarten sind im Gemeindeamt

Absamer Gemeinde unterstützt junge Eisläufer

Verdiente Mitglieder
ausgeschieden

Die Jungbauern/Landjugend Absam
möchte sich recht herzlich bei ihren
ausgeschiedenen Ausschussmitgliedern
(Johanna Fischler, Anton Gstreinthaler,
Alois Riedmüller, Gerald Samwald) be-
danken. Danke für Euren Einsatz, Eure
Ideen und die netten Aktivitäten, die
wir gemeinsam geplant und erlebt ha-
ben. Es würde uns sehr freuen, Euch
weiterhin bei unseren Veranstaltungen
zu sehen.

Jungbauern/Landjugend Absam
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Absam während der Amtsstunden zum er-
mäßigten Preis erhältlich. Einzige Voraus-
setzung ist neben dem entsprechenden Al-

ter der Hauptwohnsitz in Absam. Beim
Kauf mitzubringen ist ein kleines Passfoto.

„Klappe die 4te“
„Klappe die 4te“ – Zu dieser Veran-
staltung lud die LJ/JB Absam am
02.09.05 am Sportplatz ein! Ein Auf-
tritt der AC-DIZZY-Coverband sollte
dem Abend eine besondere Note ver-
leihen.

Gott sei Dank wa-
ren alle Sorgen
des Ausschusses
umsonst, denn die
Partygäste er-
schienen zahl-

reich und sowohl Jung als auch Alt
rockten zur Musik der Band. Gefeiert
und getanzt wurde ausgiebig und mit
Eifer, da DJ Vonato im Anschluss an das
Konzert weiterhin für ausgelassene
Stimmung sorgte! 

Der Ausschuss freut sich, dass die Fete
so guten Anklang gefunden hat und
überlegt schon, mit welcher Attraktion
die nächste Disco aufgepeppt werden
kann. An alle ein Danke, die uns tat-
kräftig unterstützt und mitgeholfen ha-
ben, dass es so eine tolle Veranstaltung
geworden ist.

Klappe
die 4te

JB-DISCO

Jungbauern Absam



M I T T E I L U N G E N

4

Der Martinsumzug des Kindergartens
Absam/Eichat und des Kindergartens
St. Josef/Eichat findet am Donnerstag,
dem 10. November 2005 um 17.00 Uhr
statt. Der Martinsumzug des Kindergar-
tens Absam/Dorf findet am Freitag,
dem 11. November 2005, ebenfalls um

17.00 Uhr, statt.
Aus organisatorischen Gründen wer-
den die Zuschauer gebeten, sich hinter
dem Laternenzug einzureihen, um den
Ablauf nicht zu stören.

Bei Schlechtwetter entfällt der Umzug.

Fest des Heiligen Martin

Die Gemeinde Absam veranstaltet
am Samstag, 29. Oktober, und
Sonntag, 30. Oktober, in den Räu-
men der Hauptschule Absam eine
große Vereins- und Wirtschafts-
schau.

Über 50 Absamer Vereine und Un-
ternehmen haben dazu ihre Teilnah-
me angesagt.

In eigens dafür errichteten Kojen und
Ständen haben die Vereine und Fir-
men die Möglichkeit, ihre Produkte
und Tätigkeit der Absamer Bevölke-
rung näher zu bringen.

Im Rahmen der Ausstellung finden
auch zahlreiche andere Aktivitäten
statt, wobei der Schwerpunkt auf ei-
ner eigens installierten „Gesund-
heitsstrasse“ liegen wird. Hier kön-
nen sich Interessierte etwa über Neu-
igkeiten auf dem Gebiet der Vorsor-
gemedizin informieren. Aber auch
die verschiedenen Vereine haben ei-
ne Reihe von Aufführungen geplant. 

Auf zahlreiches Interesse in der Ab-
samer Bevölkerung hoffen neben den
Veranstaltern auch die teilnehmen-
den Firmen und Vereine.

„Aktives Absam“ 
Große Vereins- und Wirtschaftsschau

29. - 30. Oktober

Der Trachtenverein Almleben möchte
seinen zwei Mitgliedern Hofer Nicole
und Thomas Preßlaber zum bestan-
denen Silbernen Leistungsabzeichen
recht herzlich gratulieren.

Sie sind zwei der Wenigen, die dieses
Abzeichen gemacht haben. Eine nicht
einfache Sache, wenn man bedenkt,
dass sie über Volkstanz, Tracht und
Brauchtum genauestens Bescheid wis-
sen mussten. Sie mussten also die Wei-
tergabe des Tanzes beherrschen, aber
auch die Herkunft und den Ursprung
sollten sie wissen.

Nicole und Thomas wurde auch die
Frage nach dem Unterschied einer
Werktags-, Sonntags- und Feiertags-
tracht gestellt. Zum Schluss konnten die
beiden beim Thema Brauchtum ihr
Wissen unter Beweis stellen. Sie durften
den Prüfern Bräuche aus dem eigenen
Gebiet näher bringen. Trotz allem ha-
ben die Beiden die Prüfung mit Bravour
gemeistert.

Am 31.07.2005 war es dann soweit.
Beim Trachtenfest in Götzens wurde ih-
nen die Urkunde für ihr Silbernes Lei-
stungsabzeichen feierlich überreicht.

Trachtenverein
Almleben

Redaktionsschluss der
nächsten Absamer Zeitung: 

21. Oktober 2005
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Eine große Ehre wurde kürzlich dem
Absamer Konditormeister Anton Mayr
zuteil. Für seine Verdienste als Lan-
desinnungsmeister und Bundesinnu-
ngsmeisterstellvertreter der Konditoren
erhielt er kürzlich von den Titel eines
Kommerzialrates verliehen. Anwesend
bei dieser Feier in der Tiroler Wirt-
schaftskammer waren neben dem Prä-
sidenten der Tiroler Wirtschaftskam-
mer, Dr. Jürgen Bodenseer, auch die ge-
samte Kammerspitze.
In seiner Laudatio würdigte Präsident
Bodenseer besonders die Verdienste
Mayrs als Innungsmeister.

Dieser habe sich besonders um die Aus-
und Weiterbildung der Lehrlinge ge-
kümmert, was auch deren Teilnahmen
bei zahlreichen Weltmeisterschaften
und Olympischen Spielen auf dem Ge-
biet der Konditorskunst beweisen.

Bodensser verwies aber auch auf Mayrs
Beitrag für das öffentliche Leben, u.a.
durch seine Funktion als langjähriger
Obmann der Schützengilde Absam oder
auch als langjähriger Obmann des TVB
Absam, dem er nach der Fusion mit der
Region Hall-Wattens immer noch als
Ortsstellenleiter vorsteht.

Hohe Auszeichnung für Toni Mayr

v.l.n.r.: Obmann Wirtschaftsausschuss Absam GV Ing. Klaus Zanger, KR Anton Mayr, Kammer-
präsident Dr. Jürgen Bodenseer

15 Jahre Raiffeisen
Club Tirol – Da ist
was los!

Anlässlich 15 Jahre Raiffeisen Club Ti-
rol wurden in Tirol 15 Motorroller ver-
lost. Pro Bezirk wurde ein Gewinner er-
mittelt und die restlichen 6 Motorroller
wurden zusätzlich an die teilnahme-
stärksten Bezirke verteilt. Da der Bezirk
IBK-Land mit 2243 ausgefüllten Teil-
nahmescheinen die meisten Zusendun-
gen erhielt  konnten wir 2 glückliche
Gewinner ermitteln! Die Gewinnerin-
nen Junel Anderson (Foto) , Raiffeisen
Club Mitglied der Raiffeisenbank  Ab-
sam und Stephanie Ropic, Raiffeisen
Club Mitglied der RRB Hall i.T.! Wir be-
danken uns auf diesem Wege bei allen
Teilnehmern und wünschen den Gewin-
nerinnen GUTE FAHRT! 

Julia Pöchhacker (Clubbetreuerin Absam), Jun-
el Anderson (Gewinnerin), Gabi Andergassen
(Raiffeisen Club Bezirksvertreterin IBK-Land)
und Melanie Gatt (Raiffeisen Club Bezirksstell-
vertreterin/Clubbetreuerin RRB Hall i.T.)
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Vogelschutzprojekt in Absam

Seit einigen Monaten werden in Absam an Bäumen, die
sich im öffentlichen Gut der Gemeinde befinden, Nistkä-
sten angebracht. Diese Aktion erfolgt zum Schutze der
heimischen Vögel und wurde von privater Seite initiiert.
In letzter Zeit hat sich nun ein Problem mit freilaufenden
Katzen ergeben, welche immer wieder Vögel gerissen
und dann in anliegenden Gärten abgelegt haben. Deshalb
werden – auch im Sinne der heimischen Vogelwelt – die
Katzenhalter ersucht, ihre Tiere besser zu beaufsichtigen,
damit diese nicht herumstreunen können. 

Ausflug
[down stairs]

Der Jugendtreff down stairs macht am 22. Ok-
tober einen Tagesausflug in den Freizeitpark
"Skylinepark". Alle kids ab 12 Jahren können
mitfahren (Anmeldeformular bitte rechtzeitig
abholen!) Die Buskosten werden von der Ge-
meinde Absam übernommen. Der ermäßigte
Eintrittspreis von 12 Euro ist bei der Anmeldung
bitte bis spätestens 12. Oktober im down stairs
zu bezahlen.

Für Rückfragen bitte unter 0676/840532300
(Mag. Astrid Kronthaler)

1. PREIS:
JAKOB SCHWIENBACHER
ÖBB Gutschein für 2 Personen
1.Klasse

2. PREIS:
JUDITH WALDNER
1 Fahrrad

3. PREIS:
STEFAN HUTER
1 Monatskarte Verkehrsver-
bund

4. PREIS:
MAGDALENA PITTRACHER
1 Gutschein für ein Fahrrad-
service

5. PREIS:
DURAN MEZIYET
1 Wochenkarte Verkehrsver-
bund

Autofreier Tag Absam
Preisträger Gewinnspiel
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Am Samstag, 22. Oktober, anlässlich
des Sonntags der Weltkirche, wird im
Pfarrzentrum St. Josef wiederum von
11 bis 14 Uhr indisches Essen angebo-
ten. Am Samstag von 11 bis 17 Uhr und
am Sonntag von 10 bis 12 Uhr gibt es ei-
nen Basar mit Tombola und Kaffee und
Kuchen. Der Erlös kommt den Projek-
ten der Eine-Welt-Gruppe in Indien,
Tansania und Honduras zu Gute.

Am Samstag, 20 Uhr, berichtet Frau
Christina Schmutzhard im Pfarrzen-
trum von ihren Erlebnissen in Nicara-
gua: von ihrem Besuch in einer Kaffee-
plantage, einem Fair-Trade-Partner,
und über traditionelle Medizin in der
Nordatlantikregion. Die Eine-Welt-
Gruppe freut sich über Ihr Interesse
und Ihr Kommen.

Sonntag
der Weltkirche

Damen Aerobic

Die Absamer Damenaero-
bic-Gruppe beginnt  wieder
am Mittwoch,  5 .  Oktober
2005,  um 20 Uhr in der
Hauptschule Absam, Gym-
nast iksaal ,  mit  Soft-Aero-
bic ,  Gymnastik,  Haltung-
sturnen und Streching.  Al-
le  Altergruppen s ind herz-
l ich wi l lkommen.  Mitzu-
bringen bequeme Kleidung
und Hal lenturnschuhe.  In-
teressentinnen möchten
sich bitte  bei  Frau Marion
Grünbacher unter Tel .
0512 507 6201 melden.

Absam ist neue Klimabündnis-
gemeinde
Dass das Umweltbewusstsein in den
Tiroler Gemeinden steigt, zeigt sich
alleine dadurch, dass vor fünf Jahren
ganze sieben Tiroler Gemeinden sich
an diesem Aktionstag beteiligt haben.
Heuer waren es bereits 93 und in
ganz Österreich wirkten knapp mehr
als 300 Gemeinden am Autofreien
Tag mit.

Auch die Gemeinde Absam hat sich ent-
schlossen, einen Beitrag für die Umwlet
zu leisten und ist daher dem Kli-
mabündnis beigetreten. In einem klei-
nen Feier vor dem Gemeindehaus be-
kam Bgm. Arno Guggenbichler von Si-
grid Sapinsky vom Klimabündnis die of-
fizielle Beitrittsurkunde überreicht. In
seiner Rede verwies Bgm. Guggenbich-
ler auf die Tatsache, dass sich in Tirol
die Besiedlung auf relativ engem Raum
abspielt, da der Großteil des Landes
nicht besiedelbar ist. "Nur rund 13 Pro-

zent der 12648 km2 groflen Fläche kön-
nen tatsächlich besiedelt werden", so
der Bürgermeister. Von der Besied-
lungsdichte her sei man deshalb durch-
aus mit den deutschen Bundesländern
im Ruhrgebiet vergleichbar. Um so
wichtiger sei es, der Umwelt und Natur
mehr Bedeutung beizumessen. Für den
feierlichen Rahmen sorgte die Bras-
sband der Bürgermusik Absam. Die
Kinder der Volksschulen Absam Dorf
und Absam Eichat hatten sich ebenfalls
für diesen Tag einiges einfallen lassen
und zahlreiche interessante Arbeiten
zum Thema Umwelt und Verkehr mit-
gebracht. Für den Bürgermeister gab es
dann noch abschließend ein selbstge-
machte Mappe mit aufschlussreichen
Anregungen zum Thema. Für die zahl-
reichen Anwesenden gab es nach dem
offiziellen Teil noch ein Buffet sowie
schwungvolle Musik von der Bras-
sband.
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Am Sonntag, dem 18. 9. 2005, fanden die Finalspiele des
diesjährigen Sommercups statt. Es wurde wieder ausge-
zeichneter Tennissport geboten. 

Es nahmen insgesamt 47 Spieler und Spielerinnen an dieser
Veranstaltung teil. Bei der anschließenden Preisverteilung be-
dankte sich der Turnierleiter und Sportwart Schindl Walter
bei den div. Firmen für die tollen Preise. BM Arno Guggen-
bichler und Obmann Helmut Kröss konnten folgende
Preisträger beglückwünschen.

Vereinsmeisterschaft
Kinder und Jugendliche
Die Vereinsmeisterschaft fand vom 6.9. bis 18.9.2005 un-
ter Leitung von Jugendwartehepaar Sandra und Michael
Laimgruber statt. Es beteiligten sich 5 Mädchen und 11
Buben.

52 spannenden Spiele wurden ausgetragen. Alle waren sehr
fair und tolle Leistungen waren zu sehen. Die von zahlrei-
chen Firmen gespendeten Sachpreise wurden den begeister-
ten Nachwuchssportlern/innen im Zuge der Preisverteilung
am 18.9.2005 von Bürgermeister Arno Guggenbichler und
Obmann Helmut Kröss übergeben.

TCA-Sommercup 2005
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Ergebnisse:

Herren A
1.Mussack Hermann
2.Ölz Rene
3.Schrott Peter
3.Troyer Bernhard

Damen A
1.Schindl Sabrina
2.Mussack Zdenka
3.Mayr Silvia
3.Moosbrugger Marianne

Herren B
1.Seiwald Herbert
2.Knapp Manfred
3.Wanker Christoph
3.Jabinger Klaus

v.l.n.r.: Sportwart Walter Schindl, Hermann Mussak, Sabrina Schindl,
Obmann Helmut Kröß, Herbert Seiwald, Bgm. Arno Guggenbichler

Vorne: Carmen und Claudia Kandelbacher, Simon und Manuel Laim-
gruber, Nina Außerlechner, Marie-Sophie Schroffner-Steiner, Laura
Jennewein, Fabian Weiler, Philip Moosbrugger, Harald Federspiel;
Hinten: Sportwart Walter Schindl, Jugendsportwart Michael Laimgru-
ber, Bgm. Arno Guggenbichler, Obmann Helmut Kröß

Ergebnisse:

Gruppe 1:
Simon Laimgruber
Nina Außerlechner
Jennewein Laura
Marie-Sophie Schroffner-
Steiner

Gruppe 2:
Sebastian Huber
Claudia Kandelbauer
Carmen Kandelbauer

Gruppe 3:
Manuel Laimgruber
Franz Strasser
Christoph Schödl
Philip Moosbrugger
Yanick Immler

Gruppe 4:
Harald Federspiel
Matthias Wittauer
Fabian Weiler
Florian Wanker

Der Jugendwart bedankte sich bei Sportwart Walter Schindl
für die Unterstützung und alle waren sich einig, dass diese
Veranstaltung im nächsten Jahr wiederholt werden soll.

Der Sportwart konnte auch noch berichten, dass Mussack
Zdenka und Schindl Sabrina vom TC Absam bei den offenen
Haller Stadtmeisterschaften im Damendoppel den ersten
Platz erreichten.
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Erinnerungen an ver-
storbene Absamer

In der Zeit um Allerheiligen wird be-
sonders der Verstorbenen gedacht.
Dies ist für uns der Anlass, die im Ge-
meinde Museum gesammelten Ster-
bebilder zu zeigen.

Ort:
VS Absam-Dorf,

Gemeindemuseum

Sonntag: 30. 10. 05
Montag: 31. 10. 05.
Dienstag: 01. 11. 05., Allerheiligen
Mittwoch: 02. 11. 05., Allerseelen

Jeweils von 13.00 Uhr bis 18.oo Uhr

Zu dieser besinnlichen Veranstaltung
die seit 1997 alle zwei Jahre im würdi-
gen Rahmen gezeigt wird, lädt ein der
Kulturausschuss der Gemeinde Absam.

Für das Gemeindemuseum,

Taschler Josef

Wie bereits seit vielen Jahren gab es
auch heuer im August wieder die Be-
wertung des Blumenschmuckes an
den Absamer Häusern. Wie sich jeder
selbst im Dorf überzeugen kann, ist es
den meisten Absamern sehr wohl ein
großes Anliegen, ihre Häuser und
Balkone zu einer kleinen Oase bunter
Vielfalt zu verwandeln.

Mit viel Mühe und Liebe werden die
Balkonblumen regelmäßig gegossen,
die verwelkten Blätter und Blüten aus-
gezupft und so ein für das Auge pracht-
volles Bild geschaffen. 

Mit Ing. Putz von der Landeslandwirt-
schaftskammer an der Spitze besichtig-
te die Fachjury den
ganzen Monate
lang über 1300
Häuser mit ihren
Gärten und Balko-
nen. 13 Mal konnte
die Note „sehr gut“
vergeben werden
und nicht weniger
als 218 Blumen-
freunde erhielten
die Note „gut. Als
Gesamtsieger er-
koren wurde das
M e h r f a m i l i e n -
wohnhaus Dollin-
ger, Tannenweg 3.

Als kleines Dankeschön für all die
Mühen erfolgte dann Ende September
eine Einladung nach Brandberg im Zil-
lertal, der auch zahlreiche Blumen-
freunde Folge leisteten. Dort wurde
dann nach einer ausgiebigen Mittags-
jause gefachsimpelt und allerlei Tipps
und Ratschläge machten die Runde.

Für die Gemeinde war dieser schöne
Ausflug die Möglichkeit, sich bei den
vielen Blumenfreunden zu bedanken,
da diese mit ihrem bunten Blumen-
schmuck maßgeblich am schönen Orts-
bild beteiligt sind.

Ein Dankeschön den zahlrei-
chen Absamer Blumenfreunden 

NEU! DAS TAXI AUS ABSAM!
TAXI ROHREGGER ROBERT

24 STUNDEN AM TAG,
7 TAGE DIE WOCHE...

1718!

(VORMALS
TAXI AUER!)
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Das älteste Sterbebild in der Sammlung ist
aus dem Jahre 1843!
Abgebildet ist ein herausgegriffenes Sterbe-
bild aus dem Jahre 1905 von Max Spötl.
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Schöne Stunden in feiner Gesellschaft,
bei herrlichem Herbstwetter in bezau-
bernder Landschaft bereiteten Karl
Warta, Rosmarie Mayer und Gusti Pfit-
scher jenen Absamer Senioren, die heu-
er ihren 70. Geburtstag feiern konnten.

Eine professionell und liebevoll organi-
sierte Drei-Seen-Busfahrt über Oberau-
dorf, Bayrischzell zum Schliersee und
Tegernsee und abschließend nach Per-
tisau am Achensee.

Herzlicher Dank den Verantwortlichen,
die mit dieser Fahrt den Jubilaren und
ihren Partnern ein schönes Geburts-
tagsgeschenk machten und damit allen
ein unvergessliches Gemeinschaftsge-
fühl bei bester Laune und reichlich Zeit
für Erinnerungen und Plausch boten.

Absams 70er in Oberbayern unterwegs

Bereits im Herbst des letzten Jahres
wurde im Kulturausschuss der Be-
schluss gefasst, die alten Wald- Flur-
und Gebirgsbezeichnungen kenntlich
zu machen. Die Tiroler Fachberufs-
schule für Holztechnik konnte für die
Anfertigung dieser Tafeln gewonnen
werden. Für das heurige Jahr steckte
man sich das Ziel, das Halltal mit sei-
nem näheren Umfeld zu kennzeichnen.
Über 40 Tafeln wurden angefertigt und
am Samstag, 3. September, von einer
25 Mann starken Gruppe montiert. Ne-

ben den geläufigen Bezeichnungen, wie
"1. Ladhütte" oder "Oberer Runstbo-
den" wurden auch Tafeln mit fast ver-
gessenen Nahmen wie "Alter Schlag"
oder Rädermacherklamm" angebracht.
Für das nächste Jahr wird von Seiten
des Kulturausschusses an die Fort-
führung dieser Aktion gedacht. Ein
herzliches Dank an die Fachberufs-
schule für Holztechnik für das Anferti-
gen der Tafeln und an die Mannschaft
der Matschgerer für das Anbringen der
aus Lärchenholz gefertigten Tafeln.

Kenntlichmachung von Wald-, Flur- und
Gebirgsbezeichnungen

Bürgermeister Arno Guggen-
bichler und Bezirkshauptmann-
Stellvertreter Christoph Hoche-

negg gratulierten

Anna und Erich HINTERSEER
und

Elfrieda und Franz WITTNER

zum 50. Hochzeitsjubiläum
auf das Herzlichste.
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Stöckl Thomas und Holzhammer Hans
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08.10. Dr. SAILER Michael, Ordination: 05223/57906
Samstag 6060 - Hall i.T., Erlerstraße 7, Notordination von 900-1000

09.10. Dr. HAFFNER Rudolf, Ordination: 05223/43200
Sonntag 6060 - Hall i.T., Rosengasse 5, Notordination von 900-1000

15.10. Dr. RICCABONA Michael, Ordination: 05223/53280
Samstag 6067 - Absam, Salzbergstraße 93, Notordination von 900-1000

16.10. Dr. WEILER Sabine, Ordination: 05223/53020
Sonntag 6060 - Hall i.T., Stadtgraben 20, Notordination von 900-1000

22.10. Dr. STEINER Reinhold, Ordination: 05223/57746
Samstag 6068 - Mils, Kirchstraße 14, Notordination von 900-1000

23.10. Dr. TSCHAIKNER Wolfgang, Ordination: 05223/52165
Sonntag 6067 - Absam, Fanggasse 9/I., Notordination von 900-1000

26.10. Dr. WEILER Herbert, Ordination: 05223/56473
Mittwoch 6060 - Hall i.T., Wallpachgasse 11, Notordination von 900-1000

29.10. Dr. PLATZER Christian, Ordination: 05223/57301
Samstag 6060 - Hall i.T., Recheisstraße 8a/I., Notord. v. 930-1030 + 1700-1800

30.10. Dr. ZANGL Ursula, Ordination: 05223/57060
Sonntag 6060 - Hall i.T., Kaiser-Max-Straße 37, Notordination von 900-1000

01.11. Dr. DENGG Christian, Ordination: 05223/56711
Dienstag 6060 - Hall i.T., Thurnfeldgasse 4a, Notordination von 900-1000

05.11. Dr. SAILER Michael, Ordination: 05223/57906
Samstag 6060 - Hall i.T., Erlerstraße 7, Notordination von 900-1000

06.11. Dr. JUD Gertrud, Ordination: 05223/56550
Sonntag 6060 - Hall i.T., Unterer Stadtplatz 4, Notordination von 900-1000

Geburten
BIECHL Julia K.-Wirtenberger-Weg 2
EBSTER Fabio Salzbergstraße 84
FEDERSPIEL Maximilian Zunderkopfstraße 17
KAUFMANN Benjamin Zunderkopfstraße 15
KROKER Sarah Birkenstraße 16
NEUMAYR Benita Stainerstraße 18
REITER Simon Villandererweg 25

Unsere Verstorbenen

Fundgegenstände
Schlüsselbund

FEISTMANTL Johann JG. 1928
FINTL Anna JG. 1912
FISCHLER Alfons JG. 1934

Ärztliche und med. Versorgung
Dr. Wolfgang Tschaikner, Sprengelarzt, Fanggasse 9 
Tel. 52165, privat 57558, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30
Uhr (außer Mi.); Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

Dr. Michael Riccabona, prakt. Arzt, Salzbergstraße 93
Tel. 53280, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Mo., Mi., Fr. 16.30 bis 18 Uhr

Dr. Elisabeth Steiner, prakt. Ärztin, Walpurga-Schindl-Straße 19 a
Tel. 542020 oder 0664/3206062, Ordinationszeiten: Mo. bis Do. 
17 bis 19 Uhr und jederzeit nach tel. Voranmeldung

Dr. Alois Unterholzner, Zahnarzt, Krippstraße 13 
Tel. 56300, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

Josef Obermüller, Dentist, Walburga-Schindl-Straße 4 a 
Tel. 57355, Ordination: Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

Dr. Maria Außerlechner, Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1 
(gegenüber Holzgewerbeschule), Tel. 54166, Ordination: Mo., Di.,
Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Das ewige Licht
leuchte ihnen!

12 MI ➍
13 DO ➏
14 FR ➊
15 SA ➐
16 SO ➋
17 MO ➌
18 DI ➎

19 MI ➍
20 DO ➊
21 FR ➋
22 SA ➌
23 SO ➏
24 MO ➍
25 DI ➐

26 MI ➊
27 DO ➋
28 FR ➎
29 SA ➌
30 SO ➍
31 MO ➊

01 DI ➋
02 MI ➏
03 DO ➌
04 FR ➐
05 SA ➍
06 SO ➊
07 MO ➎

08 DI ➋
09 MI ➌
10 DO ➍
11 FR ➊
12 SA ➏
13 SO ➋
14 MO ➐

OKTOBER NOVEMBER

Nacht- und Sonntagsdienst:

Apotheken
➊ St. Magdalena-Apotheke, Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 977

➋ Kur- und Stadtapotheke, Mag. Günther Pollak
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 216

➌ Marien-Apotheke, Mag. pharm. Gerold Halbgebauer
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍ Paracelsus Apotheke KG, Allopathie - Homöopathie
Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➎ Apotheke St. Georg, Dr. Dieter Koller AG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

➏ Schützenapotheke, Schützenstraße 56-58, 6040 Innsbruck, 
Tel: 0512 / 26 12 01

➐ Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar
Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

Wochenenddienste
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